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Der ■f ienat des Bundessozialgerichts hat auf die

mündliche Verhandlung vom 40„ Februar 4972 durch

Präsident
-_ ' Prof„ Dr„ W a n n a g a t

' ' ‘ —Vor31tzender—? '

Bundesrichter Dr° S h u b e r t „
Bundesrichter S c h m i d t h a l s ‚
Bundessozialrichter Dr° C o n r a d y und
Bundessozialrichter B e n e d v c 2 u k

für Recht erkannt:
. . _ J

Die Revision des Klägers gegen das Urteil des'

Hessischen Landessozialgerichts vom 14° Februar 4971

wird zurückgewies'en°

Außergerichtliche Kosten des Revisionsverfahrens

Sind nicht zu erstatten°
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Der 1924 geborene Kläger wurde am 1‚ Juli 1956 als wissen—

schaftlicher Assistent bei der Medizinischen Akademie in

Düsseldorf für zwei Jahre als Beamter auf Widerruf über—

nommen„ Am 12° Juni 1958 wurde das Dienstverhältnis um zwei

Jahre verlängert° ‘

Am 50„ Januar 1960 erkrankte der Kläger an einer als Diens tina

fall anerkannten Hepatitis° Danach wurde das Dienstverhältnis

bei der beigeladenen Stadt Düsselddrf letztmalig bis zum
51° Lärz 1962 verlängert° Anschließend führte sie die Dachver_

si011erung für den Kläger bei der Beklagten ab 1° März 1957

rch und entrichtete für ihn Beiträge von }1sgesamtdu

6 %95 —— DM nach°

In einem Vergleich vom 21° Dezember 1966 vor dem Verwaltunrr—

gerichtD üsseldor xurde der Klag:er rückwirkend vom 1„ April

1962 an so gestellts als sei er zu diesen Zeitpunkt gemäß den
@@499 215 des nordrhein—westfälischen Lande 3beamten—Gesetzes

in den Ruhestand versetzt worden‚ Mit dieser Gleichstellung

erhielt er alle Rechte und Pflichten eines Ruhestandsbeant en

nach den jeweils für das Land Nordrhein—West alen geltend%

beamtenrechtlichen Vorschriften° Die Beigeladene ver—

pflichtete sich‚ dem Kläger die Differenz zwischen dem an ihn

gezahlten Unterhaltsbeitrag und dem ihm ab 1„ April 1962 zu—
stehenden Ruhegehalt für die Zeit von 1° April 1962 bis Zum

31„ Deze13ber 1966 nachzuzahlen° Der ger verpflichtete Sid”.

den Betrag der Bachversicherung von 6„9953—— DM an die Beige“

11en° In Ziff° > d iches ist be—(0 U
)

(« (D H ("
R ‚..
:

’Dladene‚zurückrtza

daß für den Fall5 daß der Kle er eine Rente von der

Beklagten erhält‚ sich sein Ruheeel n Betrag 0er 3‚ntcde

der Beigele adenen be—03

el
der auf der Hachversicherungsleis vun

'ruht? mindere°
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Am 45° Härz 4967 beantragte der Kläger die Gewährung von Rente

wegen Erwerbsunf‘alhigkeit° Die Beklagte erkannte zwar an‚ daß er

aufgrund seiner Erkrankung erwerbsunfähig war‚ lehnte jedoch

gleichwohl den Rentenantrag aba da die Wartezeit nicht erfüllt

sei und auch nicht nach 5 29 des Angestelltenversicherungsge—

setzes (AVG) als erfüllt gelte„ Der Kläger sei seit Januar 4960

berufs— und erwerbsunfähig° Die für die Zeit nach Eintritt der

Berufs— oder Erwerbsunfähigkeit entrichteten 26 Beiträge zur

Angestelltenversicherung (AnV) könnten deshalb für die Erfüllung

der Wartezeit für diesen Versicherungsfall nicht angerechnet

werden° Mit den für die Zeit bis zum 540 Januar 4960 entrichteten

55 Monatsbeiträgen sei die erforderliche Wartezeit von 60 Bei—

tragsmonaten nicht erfüllt„ Der Dienstunfall eines nach dem

Dritten Buch der Reichsversicherungsordnung (EVO) in der

Unfallversicherung (UnV) versicherungsfreien Beamten stelle

auch keinen Arbeitsunfall der? der di Wartezeit nach 5 29 AVG

als erfüllt ge ten lasse„ ,

Die hiergegen erhobene Klage blieb ebenso erfolglos wie das

anschließende Berufungsverfahren°

F . . .

Der Kläger hat gegen das Urteil des Hessischen Landessozial—

\.ferichts (LSG) vom 44° Februar 4974 die von diesem zugelassene
")

nevision eingelegt und beantragt„

Die Beigeladene hat keine !nträge gestellt° J

- ll
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Daß der Kläger wegen der Folgen seiner Erkrankung an Hepa—

titis erwerbsunfühig ist„ ist ebenso unzweifelhaft wie der
Umstand, daß mit den für die Zeit vom 4„ März 4957 bis zum
Eintritt des Versicherungsfalls9 doh° bis Januar 4960 nach—

entrichteten Beiträgen zur AnV die erforderliche Wartezeit

von 60 Monaten Versicherungszeit für eine Rente wegen Erwerä'—

unfähigkeit nach 5 24 Abs° 5 AVG nicht erfüllt ist° Die Be—

teiligten streiten allein darüber? ob 5 29 Üb° 4 AVG anzu—
wenden ist° Danach gilt die Wartezeit ua als erfüllt? wenn
der Versicherte infolge eines Arbeitsunfalls berufs— Oder er_

werbsunfähig geworden ist° Nach 5 9 Abs° 5a AVG steht eine

Beschäftigung oder Tätigkeit? für die im Wege der Nachverm

sicherung Beiträge nachentrichtet worden sind? eina?renten—

‚vers icrerungsnflic tigen Beschäftigung oder Tätigkeit gleid

nach 5 424 Abso ’ AVG gelten die nachzuentric?1tenden Beitr?ge

315 rechtzeitig entri.chtete Pflichtbeitr'alge3 der Eintritt

des Versicherungsfalls steht der Entrichtung der Beiträge

nic ht entgegen° .

Wie das LSG azu zutrefiD end'ausgeführt hat„ fallt nach de

Recntsnrecr ng des Bundessozialgerichts (BSG) unter den

Begriff des Arbeitsunfalls jeder Unfall„ der einen Leistungsu‘

anspruch nach dem Dritten Buch der EVO d hc den 59 557 ff

EVO auslösen kann (B6G 7‚ 459)° Dabei gilt als Arbeitsunfall
auch eine Erkrankung an einer Berufskrankheit (@ 545 RVO a3;

5 554 RVG nF)„ Darauf? ob die Tätigkeit? bei der n Ausübung

der Berechtigte unf allverSi0hert war‚ der Rentenversicherungs—
pfli cht unterlag kommt es nicht an (BSG 447 295)° Dieser Luf«

fassung ist das Schrifttum gefolgt (vgl VerbKomm° @ 4252
Rv'0 Arm 6; Koch/Hartmann/v„ Altrock/Fürst Das AVG„ 2° u„3a

Aufl % 29 AVG Anm 0 I S V 2655 Gesaitkornen ar % 4252 sro
Anno 2; Breackuann‚ Handbuch der Soners„S° 680 d)„ L8wß€LGÄC

iSt somit allein‚ daß ein “Arbeitsunfall” im Sinne der

deutschen UnV vorliegt (so auch BSG 4 HJ 455/66 vom 2 Dezewm

ber 49703 Lachr° LVA Hessen 49749 432)? dung? daß der Unläi'

nach dem zur Zeit seines Ereignisses geltenden Recht von den

EC Buch der EVO erfaßt war„ Der Berechtigte muß also im

_.)—

;

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


_ 5 _ - - -

Zeitpunkt des Unfalls in der gesetzlichen UnV versichert ge—

wesen sein und den Unfall bei einer der in den 55 557 ff EVO

bezeichneten versicherten Tetigkeiten erlitten haben°

Im Zeitpunkt der Erkrankung im Januar 1960 war der Kläger jedoch

nach 5 544 Nr° 1 EVO aF‚ der für alle Beamten des Bundes„ der

Länder und der Gemeinden in Betracht kam versicherungSfrei3

weil ihm nach dem nordrhein—vestfälis chen Landesbe amtenge—

setz bea mtenrec11tliche Unfallfürsorre gemnnrlertc war (vgl„

dazu Lauterbach€ Unfallvcrsicherung‚ 2° Aufl„ @ 544 EVO Anm„ 4

sowie Brackmann aaO S„ 478 d)‚ Dements rechend ist auch beim

Kläger nach den Feststellungen des LSG seine Erkrankung an Hepa—

titis als Dienstunfall anerkannt worden; er war als £rzt an der

Medizinischen Akademie in Büsselcorf Beamter; als solcher ist er

infolge einer Krankheit dienstunfähig geworden; die er sich

ohne grobes Versclulden in Ausübung seines Dienstes zugezogen

hatte° Ein Dien-tunfa ll eines Beamten oder sei ne Er mnkung an
einer 'Leru15kra14heit“ scheinen damit aber als Arbeitsunfall

im Sinne der UnV und im Sinne des @ 29 Abs° ? “.VG aus°

lgte 19Cifcrsicqerun» nichts°

c der rechtlichen Bewertung

ur Zeit seiner Erkrankung rück—

n nicht aber unfallversichetungs—

:echtlich° Zu bnrecnt wendet die %Vision hier gegen ein? es

„

n rückwirkenden unfallv rsicnerungsre Mcatlichen

n„

..

KÖRH€ nicht an eher rent:rvert;chcrungsrechtliche Auswirkungen

anzuerkcnnen■ ei e

Schutz aber abzulelane Dabei wird'übersehen3 daß die Hachversichem

rung in der Rentenversicherung mit ihrer Rückwi1kung in die Ver—
.\ .

Cl dafür o1ente, daß dem Kläger ursprüngli h"anfenQC't den Aus.
....freien Bescnaftizungsverhältnis6

oeamuenrcch lichen Vorschriften

ic e Vnrillfursorg

eWürde der Kläg r neoen ihr auch HuCe
Leistungen aus der gesetz ichen LbrV erhalten“ so be käme er eine

“

.!las schließt der Geesetzr„eb r aber dadurchO
.

oppelte Lntccs?c‘:uo
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aus‚ daß für den Beamten? dem während des Beamtenverhält—

nisses beamtenrechtliche Unfallfürsorge gewährleistet ist?

in der gesetzlichen Unfallversicherung Versicherungsfreiheit

besteht ., ‘

Da mithin ein_Arbeitsunfall nicht vorliegt? sind die Voraus—

setzungen für die Fiktion der Wartezeiterfüllung nach 5 29
Nr„ 4 AVG nicht gegeben‚ so daß der Auffassung der Veri■—

stanzen in vollem Umfang beizupflichten und die Revision
zurückzuweisen ist„

Die Kostenentscheidung beruht auf 5 493 des Sozialgerichte—

gesetzeso
/
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